
Gegründet IBKS.

SS. Jahrgang.

Ein Verlaus von
hübschen gntge

machten Korsetts
Mit nur ein »aar «»«-

«a« »«e»f«r»' «orsett
Wißt Ihr etwa« üb-r gut« Sorsett«, so ist

»Ä Utt?St«bsern" »orsett«, nur inSchwarz, zu
»SS«.

«Z.bl) ?Redfern" iorsttt», nur In Weiß, zu
»ZV».

Populäre »I. Torsett«
Zn Wels oder Volle Linie

"ü"/ «tanbar

?S «e»t«.

«orsett« w«rth »t.SS da« Vaar

°

«8 ««»t«.^
Sraueo ?Health" «orsett«

vi»s« belannt, wo tlo^s-It^a^f
?rä»n.""El'n »l°Ä «orfttt'sür'^

8» «ent«.

Gin gute« Säuge «orsett
viise« rangirt al« ?Staple" »> »1.35 da«

Paar. W-if und schwarzbraun inallin Größen.
D«i Lirkanftpril» dles« Woch« ist nur

»8 «ent«.

»V. D." «auj Fischbein «orsett

»».so/'
Vitt» gute «orsett« zu »v «ext«

»« «ent«.

Der Corsett-Berkanf dauert die
ganze Woche.

ÜIIIMAÄM.
Kranen, welche
sparen. .

«öchentttche« Dexos/ti»» zu ?hübschenBant-toni»" anwachst.Alle grauen sollten Bank-Soato» haben. Da«
janae Weib sollte etn bischen Neid beiseite legen
für Ihre lünftige Heirath. Die Mutter sollt« für
ihre stch selbst für Todr«- und andne

Serautou Spar Bauk,
120-122 Wyoming Atze.,

Gcranton, Da.

«I?i'r?
H. «. Shafer, »asjirn.

Nicht zu übersehen!

Mä«>er- ««d K»aben-A»<i»gt>,

sowie A»sstaffir»«gt»

«. I Mutderi, <k Co..
«Leiderhändler, Schneider

und «u»staffirer.
»«« Lackawanna Ave.

Strikt ein Preis.

Osear Heyer,
praktischer deutscheru hrmacher und Goldarbeiter.

Im Handle, «lock, »ck> »o»
«»r»c» «tr»»e «»» «»»«i«, «»«.

»»»«»darr« Itaebrtebt«».

welchem da» Gebäude geheizt wird, von

Streikende Schulkinder sind jetzt,
da di« Jenen Worüber, soft eine« der

von Scab« in ihren Klaffen dulden. Der
Schul-Streik, welcher Montag in Wil-
ke«barre gemeldel wurde, ereignete sich in

Lee Park-Schule stattfand.

Vitt«»»«,.

Charle« Helm, der Gehü>s»-Hos-

und ihm ein« R'ppe gebrochen. Er wird
infolge der Verletzung für einige Z«il
dienstunfähig sein.

wird von der Gattin und süns Kmdein
überlebt. Die Beerdigung erfolgte
Sonntag im Hamtown Friedhof«, nach
einem Trauerdienst in der St Johanne«
lulh. Kirche.

Ein Vollshause griff Freilag die

Anlag«n. Leute, die an den benachbarten
Werken thätig waren, eilten zu Hülse
und erstick!«» die Flammen. Die Grube

schen Jndustrieen Kohlen. Verschieden«Leute, die in Zeche No. lv zur Arbeit
gehen wollten, wurden von Streik«» da-

Witterung bi« zur Diamond Bahnkreuz-
ung zu gelangen.

In der Clark Ader der Leggelt'«
Creek Min« d«r D. ck H Comvanie er-

eignete sich am Freitag «in« beträchtliche

Thoma» Jone», Rees« Ame» und
Ben Ame« mußten Dienstag je tSvt>
Bürgschaft für ihr gerichtliche« Erschein«»
stellen. >me« Phillip«, ein Angestellltr

fen und al» dessen Gattin eingriff/wurde
sie ebenfall« angegriffen und in schamlo-
ser Weise verklopst.

Da» Kesselhau« d«r Clark Tunn«!
Kohlen Companie, welche« nahe dem Bre-
cher in der Nachbarschaft von West Mar-

und

konnt« sie die Zerstörung de« Gebäude«
nicht verhindern. Der Verlust wird aus
ISIXZ veranschlagt.

Herr und Frau Carl Neuster von
Dudl-y Straße sind durch die Gedurl «i-
-n«» Töchltrlrin« beglückt worden.

Frau Mary Dyer von Green Str.

Küche saß. von e?n«r Revolverkugel in
ten Nacken getroffen und bö« verletzt. E«
wird angenommen, daß die Kugel von

? Joseph von

verblühtem Bein« au» seiner gefährlichen
Lage und «in Arzt stellte fest, daß ihmmöglicherweise da« Glied ampulirl wer-

? Am Samstag fanden zwei Knaben
»amen« Jungblut und Staple« eine ge-
süllle Patron« (nach anderen Berichten

drang sofort daran, da« Ding nahe der
Maller'schen Metzgerei mit einem Siein«
zu bearbeit«». Schließlich erplodirle die
Patrone und «in« Anzahl der Schrot«

ist di« Verwundung nicht gefährlich. Der
and«r« «nah« entkam unbeschädigt. M>

«tadtratd.
S«l«cl Council, IS. Sepl«mb«.

Ordinanz, w«lche b«zweckt, daß

würd« in di«ser sür einen
Monat unerledigt zur Seile gelegt. I»
Betreff von Tran«ser» ward beschlossen,

bezügliche Resolution wieder dem

Gutachten vom Stadtanwall erlangen

Jene Resolution, die den Stadlan-
walt anweist, die Lien» gegen die Eigen-
thümer in Sektion B, ö. Abzug»kanal
Distrikt, wieder freizugeben, wurde von
Record« Connell unbestätigt zurückge-
sandt, weil die Freigebung der Lien» da»
Affeßmenl zerstören würd«.d«ffenAnsertig-
ung etwa tzStXX)kostete; der Recorder ist zu
Gunsten der Erbauung de» Adzug»kanal»,
trotzdem Angebote dafür schwer zu eihal-
te» find; da» Veto würd« bestätigt
Auch die Ordinanz. welche die Anzahl der
Zeitungen festsetzt, in welchen di« städti-
schen Anzeigen veröffentlicht werden sol-
len. wurde vom R-corder mit seinem
Velo vttsehen, indem «r behauptet, daß
die Sache den Stadtraih nicht» anginge

Folgende neue Vorlagen wurden ein-
gebracht: Maloney Resolution für
-inen Zw«ig«abjug»kana> an Poplar
Straße, um die Uebeifluthung de»
Hauptabjug«kanal« daselbst zu vermei-
den ; angenommen. Merriman-Oidi.
nanz für ein «liklrische« Licht. Eck- Gard-

welche «in« nominelle Steuer von »Ivo
jährlich sür zehn Jahr« aus die neue
Seidenfabrik an Division Stra? leg».

Folgende Ordinanzen wurden bei drit-
ter Lesung angenommen: Widerruf der
Ordinanz für Verau«gabung der »285,-
tK>O Bondordinanz i für zwei Abzug»ka-
»al Basti»» in der 14. Ward i für eine
Badewanne im No. I SchlauchhauS;
Annahme de» Hopewell Angebot» zum
Drucken de» städtischen Manual« z für
einen Zweig»abzug«lanal an Marionstr.i
der D.. L. äc W. Co. Besugniß ertheil-
end, an Cemeteiy Straße Telegraph und
Telephon Pfosten zu «richten und er-
halt«« i für Steinplatten Seitenwege an
Priee Straße, zwischen Bromley und
Garfield Avenue« ; sür Verengerung von
Capouse Avenu«, zwischen Green Ridge
und Delaware Straßen, aus 30 Fuß.

Evan« Für Kreuzwege an der Ein.
Mündung von West Market Straße und
Wayne Avenue. Heniy?Für Kreuz-
wege an Warren Straße und Brick Ave-
nue, Brick Avenue und Cayuga Straße,

Wayn« Avenui und Putnam Stra?.
Knöppel-Da« Abzug«kanal Asseßment
von tS6K.SO g«g«n di« Taylor Avenue
M. E. Kirche abw«rf«nd. Stipp-D«n
Direktor der öffentlichen Sicherheit an-

in der 17. Ward.

Schul-Behord«.
Der Mangel an Heizkohlen in den

sten Montag Abend darüber berichtn
soll. Wenn leine Kohlen erlangt weiden

so müffe» wenigsten« ein Theil

Präsident Gibbons nahm dann die
Gelegenheit wahr, um di« Mitglieder
vor unn»thigen Au«gab«n zu warnen,
denn di« Sach« fange an ein Uebel zu
werden und «in Halt sollt« g«bot«n wer.
den. In manchen Fällen sei di« Bewil>
ligung >chon überschritt«» und in d«r Zu-
kunft w«rd« «r kein« Anw«ifung unter,
zeichnen, wenn die« der Fall ist. Spä-
ter ward ein Vorschlag angenommen,
der verbietet, daß in Zukunft irgend
welche Au«gabe von über »So ange.
ordnet wird, wenn nicht die Behörde zu-
erst darüber entschieden hat. Eine An.
zahl Roulinegeschäsle wurden ebenfall»
erledigt.

Vokizelrichter-Vefugniß.

Richter Wilmot M. Smith ließ in
New Kork zwei junge Leute, di« im Po-lizeigilicht wegen ?unordentlichen Be»
tragen«" jeder zu fech« Monaten Ge.
fängniß verurtheilt worden waren, frei.
>ir erklärt«, daß k«in Polizeilich!« in
New Jork mehr Befugniß habe, al« Ge.
fangen« d«m höheren Gericht oder den
Großgeschworenen zu überweisen. ?Un-
ordentliche« Betragen" gäbe e« in den
Criminalgesetzcn überhaupt nicht. Gegen
di« Enlsch«>dung soll an di« höher« In,
stanz appellirt werd«».

Kcranlon Uockenblatl.
Geranton. Pa.. Donnerstag, den SS. September RVOS.

vo« »er Südseite.

Der IS. Ward Athletische Club erhielt
am Dienstag vom Gericht einen Frribriif
bewilligt.

Bruder Pfarrer P. I. Christ dahier zum
Besuche.

John, da» jugendliche Söhnlein der
Eh«l«ul« Nickolau« Billitz von Remiuglon
Avenue, wurde Sonnlag im No. S Fried-
hose beerdigt, nach einem Trauerdienst in

Gustav, «in jung« Sohn d«« Herrn
Gustav Renner von ProSpect Avenue,
fiel am Montag gegen die Steinlr,ppe
der No. 7 Schule und schnitt sich da«
Kinn aus; die Wunde muß!« zugenäht
werden.

Sine Conserenz von etwa fünfzehn pro-
testantischen deutschen Geistlichen ist seil
gestern in der Sl. Paul'« Kirch« in Sitz-ung, wob«i Berichle abgegeben. Reden

Diimstog Abend durch Pastor Williai?

Pastor E. I. Schmidt von der Frie-
Louise Anna Allam und Herrn Johann
Karl Moese! zu einem glücklichen Ehe-
paare. Derselbe Prediger kopulirte am
gleichen Abend Herrn Paul I. A
Schmidt mit Frl. Kale Gardner.

Die Verlobung von Frl. Rose Blatter
mit Apotheker Harry Brown ist ange-
kündigt worden. Di- Ankündigung er-
solgle Donnerstag Abend im Verlause
einer Gesellschaft, welche zu Ehren der
jungen Dame in ihrer Wohnung an
Maple Straße abgehalten wurde.

In der Frieden» - Kirche an Pro«-
pect Avenue wurden am veifloffenen
Sonntag folgend« kürzlich «rwählt« Ael-
testen und Verwalter installirl: Philip
Ehrhardt, Philip Joung, Charle» Saar,
John Schiödel, John Kunz, Charles
Gras, Fred. Neher, Henry Engel, Philip
Brumbacher und Jakob Mau«.

John, der Sjährige Sohn de» Anton
Fisch von Cedar Avenue, fiel am Mon-
tag oberhalb der Blast Furnace in eine
Wasserpfütze und wär« «rlrunken. wenn
nicht der Wächter Ryder seine Gefah,
bemerkt und ihn wieder au« dem Waffe»
gezogen hätte. E» nahm ein«n Arzt eine
Stunde, um den Jungen wieder zur Be-
sinnung und außerhalb Gefahr zu brin-
gen.

In der Wohnung der Braut an Cedar
Avenue wurden veifloffene Wochr Frl.
Berlrude Steinmetz und Wallace Thomp.
son durch Pastor P. F. Doty zum Bund
für'» Leben eingesegnet. Nur di« näch.
sten Anverwandten wohnten der Cere-
moni« b«i. Die Neuvermählt«» trat«»
«ine inehrwöchenlliche Hochze>t»reise an
und werden nach ihrer Rückkehr sich an
Sherry Straße niederlassen.

Eliza Major ließ am Montag auch
«ine Entschädigung»klage für tl.vvvge-
gen die Wilke» » Barre und Scranlon
Railway Co., Central Eilenbahn von New
Jersey und Scranlon Stahl Co. eintra-
gen, für Schaden gelegenllich der letzten
Uiberschwemmungen aus den Klat». Am
Dienstag ließ Mary E. Dimler ebenfalls
gegen die Scranlon Stahl Compani« eine
En>schSdigung»klag« «inlragen, da ihi
Eigenthum auch durch Ueberfluthung be-
schädigt worden war.

John Connolly von Minooka, der am
Abend zuvor nah« d«n ?Meadow»" von
dem Treibriemen der Dampfmaschine er-
griffen, deren Aufsicht er führte, starb am
Donnerstag Vormittag im Lackawanna
Hospital. Eonnolly wurde um das
Treibrad gezogen und schauderhast ver-
letzt, ehe di« Malchin« zum Stillstand g«-
bracht werden konnt«! «>» Bein ward
gebrochen, «in Arm an zw«i St«ll«n v«r»
renkt und auch mehrere seiner Rippen
gebrochen. Jede» Stück Kleidung wurde
ihm abgerissen und mit >ed«r Drehung
de» Rade» wurde sein Körper gegen den
Boden geschleudert.

Nach längerer Krankheit verstarb gest-
ern Morgen früh Frau Louis« Walt«r,
Ehesrau d«« Herrn Heinrich Walter von
No. IVIICedar Avenue, im Alter von
Kg Jahren. Di« Verstorbene, welche sich
wegen ihrer trefflichen Charaktereigen-
schaften der allgemeinsten Achtung er-
frrutr, wird von d«m tief betrübten Gat.
ten und den Söhnen Henry von Buffalo
und William und den Töchl«» Frau
Thoma« Meyer«, Wittwe A. Mollch-
mann und Frau Peter Neher überlebt.
Sie g«HSrt« auch dem Frauenverem der
Hickory Straße Pr««byt. Gemeinde an
und e« sind deffe» Mitglied«» speziell zu
dem Begräbniß eingeladen, welche« am
Freitag Nachmittag vom Trauerhause
au« im Pilt«ton Avenue Friedhofe statt,
findet.

Mißglückt«» Raubversuch ia einer
Alaska Bank.

Au« Skagway, Ala«ka. wird gemeldet,
daß dort ein unbetannler Mann mit ein«r
Bomb« in d«r «in«n und «in«m Revolver
in der anderen Hand in da« Bureau der

forderte tzZO.tXX). Die beiden Beamten,
welche sich im Bureau befanden, sprangen
au« dem Fenster, dem Räuber fiel die
Äooib« au« d«r Hand, sie explodirle und
von dem Räuber blieb nur eine unsörm-
lich« Masse rohen, blutenden Fleische«übrig. Di« Bur«au-Einlichtung würd«
zertrümmert und etwa »1,000 in Sold,
staub, der sich aus dem Pult« de« Kassi-

ber« befunden hatte, wurde verfireiit.

«a« »e« obere» »tat«.
lNrchbalb iorresponbenz.)

P. I. White von Archbald wurde
am Donnerstag von den Demokralen d«»
vierten Distrikte» al« Kandidat sür Re-
präsentant nominirt. Wie «rinn«rlich,
wurden bei dem ersten Lonvenle vor zwei
Wochen zwei Kandidat«» Timli», und
Hendrick«, nominirt. doch b«id« zog«» sich
im Parteiintereffe zurück u»d White« Er.
Nennung war di« Folg«. Di«»mal war
der Convrnl ein ruhiger.

Weil der Blakely Borough Council
e» versäumte, nach Fälligwerden der
Rechnung für sechzehn Wasserstöcke zu be-
zahlen, lies am Dienstag di« Scranlon
Ga» und Waffer Compani« sämmtlich«
Waffttstöck« wi«d«r au»graben und die

Folge ist, daß im Falle eine» Brand«»
da» Borough schlimm daran s«i» würd«.
Di« Bürger sind üb« da» Vorg«h«n ent-
rüstet und wenn der Council nicht schnell
irgend welch« Schrill« nimml, so soll «in«
Massenversammlung abgehalten werden.
Die Waffer Compani« erklärte, sie würde
die Wasserstöcke nicht mehr einsetzen, bi»
sie dasür und auch für da» zu liefernde
Waffer bezahlt Word«» ist.

(larbonbali »oriesponbenz.l

Jnfolg« d«r Explosion «in« Lamp«
g«ri«th gestern Morg«n 3 Uhr da» Wohn-
hau» von George Cuff, fr., an Hospital
Slraße in Brand und wurde total zer-störl. Frau Cuff ist «ine Jnvalidin und
konnle nur mit Müh« g««ll«t werd«».

Maurice Croßman. der vor mehre-
ren Wochen bei d«r Edgerton Zeche au»
dem Hinlerhalle niedergeschossen wurde
und dabei «in schaud«rhasl verlrtzt«» Bein
davontrug, mußte sich am Montag im
Emergency Hospital der Amputation
eine« Fuße« unterwerf«». Man gab sich
bi»h«r d«r Hoffnung hin, daß ihm d«r Fuß
erhalten bleiben würde.

-- Der Italiener Michael Bonnelli,
d«r im Anthracit« - Gebäud« an Süd
Main Stra? «in«n Lad«» b«tr«ibt,
wurde Montag Abend in Ermangelung
von tl.voo Bürgschaft dem töesängniß
überwiesen, weil er versucht haben soll,
letzte Woch« di« Kjährig« Lizzi« Coburn
von der Westseit« in seinem GeschSft»,
vlatze kriminell anzugreis«n. Bonnetti
ist schon inehrmal« auf derartig« Ankla-
g«n verhaftet worden.

Va« Tbal abwarr«.
lahlvr.?Die Herr«n Michael und

John Schleppi, John Jwdorf, Sa«par
Schild und Frau kehrten am Sonntag
Abend in bestem Wohlsein au» der
Schweiz hierher zurück.?Christian Lüm-bach, der längere Z«it im Staat« Ohio

arbeitete, ist wieder heimgrkehrt.-Näch-
sten Dienstag Abend feiert der Veteran
und Carpenter John Schild in Henry
NZgeli'» Lokal seinen Sost«n G«burt»tag
und hat dazu den Schweizer Männerchor
und die Schlauch Compani« No. 1 «ing«-
laden. (Wir gralulir«» im Borau».
Red.)? Der Grocer Ca»par Ott wurde
am Sonntag von s«in«r Frau mit «mein

Knäblein beschenkt, da» l«id«r bald nach
d«r Geburt starb.?Die ehrliche Haut
Adam Bürcher, der so schwer hat leiden
müssen, ist auf der Besserung.?Wir
konstatirt«» mit Vergnügen, daß bei den
hiesigen Schweizern und Deutsch«» «in
merklicher Umschwung zu <Sunst«n d«r
demokratischen Partei stattfindet. Sie
sind der Ansicht, daß si« sich lang« g«nug
mit inhall»los«n Phral«» hab«» ab,
speis«» lassen und möchten auch «inmal
That« n sehen. Lasset un» daher b«i
der nächsten Wahl al» ein ?einig Volk
von Brüdern" an die Slimmiäften gehen
und den Phrasendrrsch««» da» Kaimsol
»lillopfen.?Alle hoffen hier auf «ine
baldig« B«endigung de« Streik« und daß
die Bergleute siegen.?Am Samstag war
bei John Moor dahier «in« ?Party",
ab«r der Schweizer Männ««chor war
nicht eing«laden. Wa« d«nk«n Si« dazu?
?Vi«l« d«r hiesigen Miner glauben,
Sheriff Schabt thue Unrecht in seiner
Stellungnahme betreff« der Str«ik«r,
ab«r «r hat bi«her nur sein« beschworene
Pflicht gethan, welche auf Aufr«chl«rhal.
tung d«r h«st«henden Gesetz« laut««, und sür
di«s« Gesetze sind di« Republik«»« ver-
antwortlich.?Während John Hudjack
von hier am Freitag Vormtltag in seiner
Wohnung einen Rovolve« reinigt«, «nt-
lud sich di« Waff« zufällig und di« Kugel
drang seiner Gallin in die recht« Brust.
Di« Kugel konnt« spät«r wi«d«r «ntf«rnt
w«rd«n und d«r behandelnd« Arzt er-
klärt«, di« Frau würd« sich «rhol«n. wenn
kein« Blutvergiftung eintritt, w«lch' l«tz»
t«r«« «r j«doch bifürcht«!«. D«r Unglück-
lich« Vorgang lockt« «in« gro? M«nfchen-
menge vor dem Wohnhau« an, denn «»

hieß zuerst, Hudjack habe sein« Frau ab-
sichtlich «rmordtn woll«».?Frau H«nry
Sperber und Familie sind nach Samden,
N. 1.. ger«ist, wo sich da» Familiinhaupl
befindet. Si« werd«» sich dort dau«rnd

Katarrb kann nicht kurirt werd«»

??I. lh «o«I loleto, 0.

«M° Annoncirt,m.,Woche»blatt."

In d«r Wilsche» Bapliste» Missionan Bryn Mawr Stra? würd« «ine
junge Dam«, d«r«n Vat«r «in Min«nboß
ist. von ihr«» bi«h«ng«n Kam«raden letz-
ten Sonntag in der Sonntagischul Klaffegeinitd«» und all«in g«lass«n. Di« junge
Dame ward durch die öffentliche Schmä-
hung zu Thrän«» g«rllhrt. d«»n all« An-
wesenden hemerklen den Vorgang. Der
Unioni«mu« Ireiht sond«rbar« Blüthen.

In sein« Wohnung an West Lin-
den Stra? v«rschi«d am Sonntag Mor-
gen nach längerer Krankheit William
Sret«r im All«r von «0 Jahr«». D«r
Verstorben« war «in B«t«ran d«« spanisch.
am«rikanisch«n Kri«g«», «in Mi»gli«d d«r
Anstr«iche, Union und wird von d«r Gat-
tin und d«r Schwester Frau H«nry Con-
rad überlebt. Seine B«is«tzung «rfo!zt«Dienstag im Forest Hill Friedhof«.

Etwa fünfundzwanzig Schül«r in
d«r No. 3l Schul« an Jackson Straße
v«rli«?n am Freilag Morgen da» Ge-

Kohlen zum Zweck« d«r Heizung "daselbst
abgeladen worden sei«». Prinzipal Wil-
liam« Virsucht« s«in b«st«», si« von d«m
G«g«nlh«il zu übtrz«ug«n, doch gelang
ihm di«» nicht, und ihr Abzug war di«
Folg«. Di« Schül«r kehrten am Montag
wieder zur Schule zurück, doch am gl«ich«n
Tag« v«rli«?n «in« Anzahl Schill« di«
No. 18 Schul«. Eck« Sumner Avenu«
und Sw«tland Straße, weil der Vater
«ine» Schül«r» in d« Min« arb«it«t;
auch in d«r No. LZ Schul« zu B«ll«vu«
H«ight» und No. 32 Schule verli«?n«in« Anzahl Kind« h«id« Grbäud«, w«il
in j«d«r «in« Lehrerin angestellt war, d«-

r«n Vat«r, d« F«u«rboß Thoma« Fr««-
man. an d«r Arbeit in der Dodg« Min«
g«bli«b«n ist.

H«rr und Frau Jakob Di«m von
Emm«t Stra? b«ging«n am Sawstag
d«n 60. Jahr««tag ihr«r Vermählung?-
di« gold«n« Hochz«it ?zu w«lch«m schönen
Feste sich ihre Kinder, Lnkel und alle
Verwandten und nahen Freunde voll-
ständig eingestellt hatt«n. Da« «hrwllr-
dig« Paar wurde in dem festlich geschmück-
ten Parlor nochmal« durch Pastor A. O.
Gallenk-mp von der Ev. Luth. Zion»
Gemeinde «helich «ingesegnet, nachdem
ein Empfang stattgefunden hatt«, D«r
Kirch«nchor d«r E«m«ind«, fowi« Bau«'»
Orchlst« und Prof. Albin Korn, war«»
ebenfall« zu d« F«i« «schi«««» und
v«rschön«rtin diis-Ib« durch verschiidene
Vorträge. Um Uhr würd« «in opu-
lent«« Soup« eingenommen und dann
vergnügten sich di« Anw«s«nd«n bi« um
Mitternacht, wann der Ausbruch «folgt«.
Herr und Frau Di«m zählen zu den g«-
achl«tst«n und b«li«bt«ften D«utsch«n d«r
Stadt und d« Z«itung«man» nimmt
auch di« Gelegenheit wahr, ihnen zu d«s«»«n«n F«i«r herzlichst zu gratuliren.
Mög«n dem ehrwürdigen Paare nochlang« Jahr« glücklichen Zusammenleben«
b«schi«den sein.

Deutsch« vrieflift«.
koui« vrunno, W«. «entle,.
I. S. Depp«», T. «. Sri»,
Uno Groß, >. t, Hau^,
Wm. I. Z, Hieschfield,

Sr°US?mon,
John Boro«.

» John Kartuka, «in Sjährig« knab«,
fi«l am Samstag Nacht von «in« Brück«
zu Dury-a und trug «in«n SchSd«ldruchdavon. Er ward Sonntag im Pitt«ton
Hospital »p«irt und man hofft, ihn am

Leben zu «halt«».

Nach au» Shanghai eingetroff«n«n
Nachrichten wird Cheng - Tu - Fu. di«
Hauptstadt d« chinesischen Provinz Sz«-
Chu«n. von SV,IXX) Boxern b«lag«t.
D«r Fall d«r Hauptstadt dürft« ab« da« ,
Signal zum Ausstand in d«r gro?» l
Provinz sein.

«»»« Varker «ketize».
W«g«n d«rKnapph«it vo» Sem«»t

wird vorläufig in Betreff de« West
Lackawanna Avenue Viadukt« nicht» ge.
than werden »nn«n,

William Pric«, b«r bekannt« L«i-
ch«nb«statt«r. starb am Donnerstag Nachtin sein» Wohnung an Süd Main Ave-
nu« nach kurz« Krankheit.

Adolph Metz von Süd Main Ave-
nu« und Frl. Mildr«d Mau« von Z«hn-t«r Stra? würd«» am verflossenenSamstag in New Aork ehelich verbunden.

In sein« Wohnung an West Lin-
den Slraße v«schi«d am Donn«rstag um
Mitternacht Harry «. Meinch« im 37.Lebensjahr«. Der Verstorbene wird von
der Gattin und zw«i Kindern üb-rlebt.
Di« Beerdigung «folgte Sonntag Nach-mittag im Forest Hill Friedhof«.

Weil ihm Getränke auf Pump ver-
weigert wurde», revanchirt« sich Law-
rence Burn« von Luzern« Stra? Dien-
stag Abend dadurch, daß «r «in«n großen
Stein in «in F«nst«r von Deck-lnick'«
Wirtschaft warf, d«r di« Sch«ih« z«r»schmell«t«. Der Spaß kostete ihn »44.

Ein Güterwagen «ine» Jersey Cen-
tral Frachlzuge«, der mit Holzkohle bela-den war. gerielh früh Samstag Morg«n
in Brand und ein Alarm von Kasten 14
bracht« di« Feu«rw«hr zur St«ll«. E«
dauerte nur ein paar Minuten und die
Flammen waren mit geringem Schadenbewältigt worden.

Vincent Pech« von Jackson Stra?,
d«r Samstag Nach» in Kelly'« Polch-inen Revolv« auf den N«g«r Johnsonabknallt«, wurde dingf«ft gemacht und
Sonntag «9 SO bestraft. Er behauptete,
daß «r den Revolver von ein« Frau
gekauft hatte und ihn nur einer Probe
unlerwerf«n wollte.

LstabliLköä ILCS.

Nummer 3».

Dr. Wehla«,

! Deutscher Arzt,
N«. 322 Mnlberry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenue».
Stunden: «°n 1-4 Uhr «achmit-

Dn FrlrdrichW?Laafte.
Deutscher Arzt,

Adams Ave., Courlhau« gegenüber.
. S-t0 Noemi,tag«, Z-

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.4SI Sprue« Stra?, Zimmer No. S.
i'-d'i-rz.iich-n «edeiien schnell und a,-

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt.

4R5 Gpruee GtraS«, gegenüder dem
neuen «erchant«'» Mechanik»' »anlgebäude

Crown und vrid>- «rheit eine SpezialitSt,
Schmerzlose« >u«zieh-n von Zähnen, «eine
»erechnuna für Zahnautziehen. wenn Plattende, mir bestellt werden, «einst« Zahnplatt«»
«pr-chttbe'" *ue «rdeit garanttrt.

Dr. üämouä DouuöA«m,
Zahnarzt,

110 N. Washington Avenue, Zimmer?»im neuen Am»den Gebäude.

W. E. Schimpff,
Deutscher «ddokai,

No. »V 7 8 Tonnell Gebäude,
«crauton, Va.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Office, 4SS Lackawanna Ave..

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer 605. Handeltbehördegebäude,

tat i» Deutschland Budirt und spricht Deutsch.

Frank E^Boyie,
Rechts-Anwalt.

«hescheidung. uud «nlschidigungtfSlle «p,.
zialitSt. Anindeigenthum und louektto»».

«arr «»bände.

Lorenz « Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Av«. und Lind«» Str.,
Gcrautoo, Va.

Robert Llewellyu,
Metzger,

Union Stra?. Taylor, Pa?
-mpst-hlt den hiesigen Deutschen sein« »»»ge-

zeichneten «ürste, Fleisch jeder >rt. «ch»»lz
und di« de?

Gas Oefen,
Oefen,

Refrigeratoren,
Wasser Kühler,

Lightniag Freezer.
Günster ä- Forsyth,

SS» und SS7 Venn Avenue.

Mreb. Rummler,

sos Lackawanna Av«nu«.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und «eschäst,büchtr-Aa»rik»»t.

»R» «eutre «traSe.
Dentsch« Zeitschristen »erde»

Fred. F. Liuduer,
sür 12 Zahre «ormann tn Seidter« «Sckerei,
hat jetzt sildftßilndig eine er?« »äffe

-Backerei

SS» Veua »»««««.


